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006rnStudiUITl ^ür ^ oiu allt' C nor > Repetition studierter Partien, Ensemblestudien,

" _______________ Vortragsabende, Aufiünrung ganzer Opern, Gesangsunterrichtnach .
bewährterMethode. Eigene Probebühne. Beste ^J Da^%AM#IC#1* Elisabeth- /J
Engagementsverbindungen.Sprechzeit:!—2Uhr. ^2« KcDCllCflSCIl Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Abonnement
Spielzeit 1913-1914.

Die Abonnements-Quittungen der am
15. Dezember fälligen

II. Rate:
liegen im Theaterbüreau Eingang Hof¬
gartenseite Zimr. 62 zum Abholen bereit.

Das Bureau ist geöffnet:
Vormittags von 9 1/ 2—U 1/2 Uhr
Nachmittags „ 4—6V 2 „

mmIE
Vereinigte Werkstätten für Kunst

im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr, 1.

H



jüiisikalien! g£ Franz Suppan f öststrasse 122
Neu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!
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ijotel Kaiserho|
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
7 2 Liier hell oder dunkel 28 Pf., Vi Liier
50 PI. — Vorzügliche preiswerte Küche

I ßugo Bierhoff |
§ Hof-Konditoreiund Cafe j
| Feinttes
Ä Besfellungs- und Verfand -Gefchäft ^
S Erffklafffges Cafe \
| Konfitüren nur erffer Firmen

1907 Silberne Sfnatsmedaille ' jj
| BrelteftrafjeVö • Fernruf7255,7256 s

ID. Trjelen- Jansen
HTusfkallen=fjanblung unt) üerlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier-Ruszüge

u. Textbücher
stets auf

Eager

Referiert für
Hermannülahler,

Bisrnardtifrafje

Lipton Tea Room
== Königsallee 28, 1. Etage =
■ » " ----" " -----'

Dienstags und Donnerstags

5(Jhr-Tee mit Konzert

\

Juüus Baedeker
g Gegr. 1860 G. m. b H. Telcph.102
g Buch-, Kunst -
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl.
8 Sämtl. Opern- u. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben
8ooooo(XiaoQOCKXöooooaoocöooooocxxxioccooc)Ooooooo8

Abonnjement Abonnement

Samstag, den 27. Dezember 1913:

Der ungetreue Eckehart
Schwank in 3 Aufzügen von Hans Sturm.

Spielleitung: Robert Nonnenbruch.

PERSONEN:
Kommerzienrat August Langendorf, Großkaufmann ...... Emil Wirth
Emilie, seine Gattin................. Ida Ravenau
Fritz Stürmer, sein Schwiegersohn............ Fritz Hellmuth
Agathe, dessen Gattin................ Grefe Feising
Dr. ehem. Eckehart Bleibtreu, Stürmer's Schwager...... Ernst Herz
Traute, dessen Gattin................ Selma Wuttke
Regine Friedel, Aerztin................ Franziska Wendt
Freiherr von Grust................. Erich Ponto
Karl Moor.................... Otto Busch
Suse Moor....... - ............ Nora Reinhard
Franz, Diener bei Kommerzienrats............ Alfred Kruchen
Ida, Mädchen bei Bleibtreus.............. Frida Hock
Aenne, Stubenmädchen bei Suse Moor.......... Mizzi Heber-Rosen
1. Wärter..................... Paul Hermann
2. Wärter.............j....... Hugo Lazak

Der erste und zweite Akt spielen an eineni Tage. Der dritte sechs Tage später.
Nach dem 2. Akt findet ei|ie längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 x/ 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

P

aul Braess, Düsseldorf fiETSÜShiS
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,H»ipnffpnnfrfrp IIPersönlicher Gin-
Sardinen,möbel. u. DeborationssfoffeV " CI " IC IJ H' U ' C Mkauf im Orient.

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste I

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorf ührg. sämtl. Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge kostenlos

ßrammophon-Spezialhaust«:
Düsseldon nur Königsallee 78

Pianola-Pianos gj&g;
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel ;
Pianos,
Pianolas

8"= =»8

Palai>rjotel
Breibenbadier l)of

Dorneljmes Reftaurant

---------- Stabtfeüche ----------
Soupers

por unb nach bem Trjearer
«8

f^ m̂ ^1^ U*j^ft jfc 0 Vornehmes Familien- Hotel
ralK" ■■ Ol6l Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
Düsseldorf Am Corneliusplatzyfaterican Bar * Ungarische rjauskapelle

Düsseldorf, Grat-Adolfst seil
gegenüber Königsallee u. Cafe" Corso) — Telephon 4225

Spezialgeschäft für elegante Damenhüte.
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iVfllCIlf Hllt%ft&W\& Üusseldori, Citiarionensirabeöi, »eiepaon »Sil
Jftllvlaft Jf I\SlUt»llil% Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzengesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir.'A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

ISSpäelpleuci. s
Sonntag, 28. Dezember
nachmittags 2 1/ <l Uhr:

(Zu ermäßigten Preisen)Fi'iiizesN. Dornröschen
abends 7 Uhr, Ab. S:

Her 'ri'oubatlour
Montag, 29. Dezember

abends 7 1/, Uhr, Ab. X. :
Herode« und IVIariaimie

Dienstag, 30. Dezember
abends 7 1/, Uhr, Ab. Ö =

Hei* liebe Augustiia
Mittwoch, 31. Dezember
abends 7 Uhr, Ab. £3:

So'n Wla«llran«I.L
Donnerstag, 1. Januar
nachmittags 2 1j 2 Uhr:

Zu ermäßigten Preisen:Prinzess. IJornrttseHen
ab. 7 Uhr, Rußer Abonnement:

HiniTüiniius
FifxältliiBi^ren

Freitag, 2. Januar
abends 7 1j i Uhr, Ab. 4:
CavalSeria. rusticana

______Her ICajn/./o ______

Herne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

fxx diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

el u. PianosFlüg<
^ST, Tel. 7728, Klosterstr.Ua, Qegr.1875

von GROTMAN, STEINWEG Nachf., G."aMJH,>. THÜTRMER
R. LIPP £ SOHN, SCHIEDMAYER £ SÖHNE
HARMONIUMS --------- CLAVIOLAS ---------

Käth6 MOOffllätlfl cr^c ' ,t Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee 7 W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers," Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



jwusik-jnk|
Oper, Schauspiel. Sta .

Käthe Moo
Berger-Allee 7 W- Y

abe 6i, leiCpjon ^bii
der Musik, Konzengesang,
k, iSprechzeit von 4—5 Uhr

mitz&Co,
estraße 35
recher Nr. 3895

ialgeschäft
iseartikeln u.

n Lederwaren

rgrößerte Verkaufsräume

ferne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

Jfur diplomierte
Lehrer
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Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

osterstr.14a, Gegr. 1875
hf., G.ni>ÄM,F. THÜTtMEÜ
DMAYERaSÖHNE

CLAVIOLAS ----------

knftraße 24—26

Idung und Sprechtechnik
n sowie für alle, deren

^Tpiomicr't "von" FA~ A. KiTypers,"""Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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